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SOMMERLICHE PFLEGE – Der Sommer ist nicht mehr weit. Es ist an der Zeit,  
dass Sie Ihre Kunden fit für Sandale und Co. machen. Wir zeigen Ihnen wie!

Flipflops, Sandalen, Badelat-
schen – im Sommer dürfen 
Füße endlich raus aus den So-
cken und an die frische Luft. Im 

Sommer wollen Ihre Kundinnen ihre 
Füße nicht verstecken müssen. Des-
halb ist Ihre Hilfe gefragt. Es gibt aber 
viele Menschen, denen es mehr als 

unangenehm ist, über Schweißfüße, 
Verhornungen oder Nagelpilz zu spre-
chen. Als Fußpflegerin sollten Sie auf-
klärend, pflegend und beratend tätig 
werden.
Welche Faktoren machen Füßen im 
Sommer zu schaffen? Die ultraviolet-
te Strahlung der Sonne versorgt uns 

mit Vitamin D, dadurch werden unse-
re Knochen, Muskeln und das gesam-
te Immunsystem gestärkt. Sonnen-
licht macht uns glücklicher, weil es die 
Zirbeldrüse im Gehirn dazu stimuliert, 
Tryptamine zu produzieren. Diese che-
mischen Stoffe sorgen für unser Wohl-
befinden bis in die Zehenspitzen. 

FREIHEIT  
FÜR DIE FÜSSE
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Besonders im Sommer regen die UV-Strahlen der 
Sonne die Hauterneuerung und die Verhornung 
an. Das Resultat: trockene und verhornte Haut. 
Deshalb bedürfen auch die empfindlichen Haut-
partien der Füße einer Extraportion an Pflege. Ein 
Peeling ist daher eine gute Idee. Eine leichte Pfle-
ge mit fruchtiger Note, z.B. Pfirsich, Aprikose, 
Himbeere oder auch Apfel, passt perfekt zur Jah-
reszeit. Mit einem Produkt der Wahl können Sie 
den Kunden auch in eine sommerleichte Strei-
chelfußmassage entführen. 
Gerade an besonders heißen Tagen bietet es sich 
an, die Produkte im Kühlschrank aufzubewahren 
und dem Kunden somit eine eisgekühlte Lotion 
zu bieten. Wenn die Hitze fast unerträglich ist, 
sollte man auch in Sachen Fußbad umdenken 
und entweder mit einem kühlen Fußbad oder an-
statt dem Fußbad mit einer Eiswürfelmassage be-
ginnen. So erhält der Fuß eine kühlende Reini-
gung mit Massageeffekt, die dann zum Schluss 
mit einer kühlen Lotion wieder aufgenommen 
werden kann. 
Auch die Hautpflege sollten Sie auf die Tempera-
turen im Sommer abstimmen. Hierbei kommen 
als Abschlusspflege leichte Texturen infrage, die 
aber auch den entlastenden und kühlenden As-
pekt berücksichtigen. Für geschwollene  Füße eig-
nen sich erfrischende und entspannende Produk-
te. Hier können Sie den Kunden auch mit kleinen 
Gymnastikübungen für den Fußalltag beraten. So 
bleiben die Füße in Bewegung. 

6 PROFITIPPS FÜR  
PILZEMPFINDLICHE HAUT
Auf folgende Dinge sollten Ihre Kunden achten:

1. Füße regelmäßig inspizieren!

2.  Nach dem Duschen/Fußbad sorgfältig ab-
trocknen, speziell im Zehenzwischenraum!

3.  Handtücher öfter mal wechseln und diese 
nicht mit dem Partner teilen!

4.  Socken täglich wechseln, bei 60 Grad wa-
schen und hier auf Baumwolle und nicht 
Synthetik setzen!

5.  Beim Schuhwerk auf Lederschuhe setzen, 
Turnschuhe meiden! 

6.  Schuhe von Zeit zu Zeit mit einem Schuh-
spray desinfizieren und gut durchlüften!
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wie Risse auf der Haut sichtbar. Am 
meisten sind die Zehenzwischenräu-
me befallen, ebenso Fußsohle, Fußrü-
cken und Fußkanten. 
Fußpilz wird von sogenannten Faden-
pilzen (Dermatophyten) verursacht. 
Diese sind sehr ansteckend. Fußpilz 
wird häufig auch von Nagelpilz beglei-
tet, dann müssen sowohl Haut als 
auch Nägel in fachgerechte Hände. Bit-
ten Sie den Kunden, bei einem Fach-
arzt vorstellig zu werden. Was Sie auf 
alle Fälle begleitend tun können, ist, 
die Betroffenen mit Verhaltenstipps 
zu bedienen. Auch diese können Sie 
in Ihre Broschüre integrieren.

Besonderes Angebot
Für ein Zusatzplus in Ihrer Sommer-
kasse können Depilationen sorgen. 
Die Depilation z.B. mit Wachs ist  eine 
sehr effektive und vor allen Dingen 
schnelle Enthaarungsmethode. Ne-
ben den Beinen können auch Fuß- 
und Zehenrücken gut depiliert wer-
den, sollten Frauen an dieser Stelle 
behaart sein. Auch hier ist das Pro-
dukt für zu Hause nicht zu verges-
sen. Binden Sie die Depilation in das 
Dienstleistungspaket Fußpflege ein 
und bieten Sie dem Kunden dadurch 
ein attraktives „Rundum-sorglos-Pa-
ket“ für die Füße. Q  

dauerhaft schwitzen, dann spricht 
man von Schweißfüßen. Da die Haut 
durch die dauernde Feuchtigkeit ge-
schädigt wird (Säureschutzmantel), 
können sich ideale Eingangspforten 
für Haut- und Nagelpilze bilden, die 
sich im feuchtwarmen Milieu wohl-
fühlen. Der Schweißfuß muss thera-
piert werden. 
Der Schweiß der ekkrinen Schweiß-
drüse ist beim Austritt aus der Pore 
geruchlos. Die Flüssigkeit selbst be-
steht aus 98 Prozent Wasser, in dem 
große Mengen an Milchsäure, Harn-
stoff, Ammoniak, Traubenzucker und 
Spuren von Vitaminen etc. zu finden 
sind. Erst durch die Zersetzung durch 
bestimmte Bakterien entsteht der ty-
pische unangenehme Geruch.
Empfehlen Sie für diesen Problembe-
reich Produkte, die  antimykotisch und 
auch antibakteriell wirken. Hierbei 
sollte die Creme- oder Schaumpflege-
grundlage auf alle Fälle auch durch ein 
erfrischendes Spray für die Fußhaut 
ergänzt werden. Empfehlen Sie zu-
sätzlich auch ein entsprechendes Pfle-
gespray für den Schuh, dann können 
sich auch schwitzende Füße problem-
los in offenen Schuhen bewegen.

Pilzempfindlich
Pilze fühlen sich im feuchtwarmen 
Milieu sehr wohl. Hauptsächlich in 
Schwimmbädern, Duschen, Saunen, 
Sport- und Freizeiteinrichtungen lau-
ert die Gefahr, sich zu infizieren, be-
sonders beim Barfußlaufen.
Erste Anzeichen sind ein Brenngefühl 
verbunden mit einem Juckreiz. Die 
Haut zeigt sich leicht schuppig, rot und 
gereizt. In fortgeschrittenen Stadien 
sind sogar schmerzhafte Bläschen so-

Schwitzende Füße
Im Sommer müssen Füße besonders 
viel leisten. Dabei kann es schon vor-
kommen, dass sie stark schwitzen. 
Auf der Körperoberfläche befinden 
sich rund zwei Millionen Schweißdrü-
sen. An der Stirn, an den Handflächen 
und an den Fußsohlen gibt es beson-
ders viele. Die Schweißabsonderung 
wird oft kaum wahrgenommen, da sie 
fast unsichtbar und dampfförmig ab-
geführt wird. 
Bei starker Hitze oder auch psychi-
scher Belastung kann sie jedoch auch 
tropfenförmig auftreten. Wenn Füße 

URSULA MARIA SCHNEIDER
Die Inhaberin von „Drehpunkt 
Fuß“ bietet Ausbildungen für 
Fußmassagetechniken an und 
entwickelt Konzepte für ge-
sunde Schritte. Des Weiteren 
schreibt sie für Fachmagazine, 
berät Firmen und referiert auf 
Messen.

SOMMERLICHE  
VERKAUFSSCHLAGER
Denken Sie über zusätzliche Dienst- 
leistungen nach:

– Peelings für 2,00 bis 3,00 €.
–  Depilationspakete für Beine für ca. 33,00 €, 

für den Knie- und Unterschenkelbereiche 
mit ca. 23,00 €.

–  Lackierungen der Nägel sollten einen Auf-
preis von ca. 5,00 € haben.

–  Zehenringe und Goldsprays für Beine und 
Dekolleté könnten Sie kostenlos dazugeben, 
wenn der Kunde regelmäßig kommt, an-
sonsten wäre Zehenschmuck zwischen 4,00 
und 7,00 € zu kalkulieren.

–  Lichthärtende French-Pediküren können 
mit 3,00 bis 4,00 € pro Nagel veranschlagt 
werden.

–  Luftiges Schuhwerk könnten Sie mit bunten 
Flipflops zusätzlich im Angebot halten. Ori-
entieren Sie sich bei der Preisgestaltung an 
den Herstellerpreisen.

Noch mehr Pflegetipps? In unserem 
Themenportal unter www.beauty-forum.com/themenportal 

finden Sie das Treatment „Zitronella“

Schon meine

stand auf
Gehwol.

Großmutter

 EDUARD GERLACH GmbH · Postfach 1249 · 32292 Lübbecke
Telefon +49 (0)5741/330-0 · Fax +49 (0)5741/347300 · www.gehwol.de

Seit Generationen vertraut man 
gerne GEHWOL, dem Synonym für 
professionelle Fußpflege. Der Erfolg 
des Familienunternehmens basiert 
zum einen auf der außergewöhnlich 
breiten Produktpalette, zum anderen 
auf der partnerschaftlichen Treue zum 
Fach handel. Ein Prinzip, auf das man 
sich auch zukünftig verlassen kann.

AUS ÜBERZEUGUNG GEHWOL
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1 RUNDUM VERSORGT
Guderma |  Das Produkt „hydroaktiv Fußpflege“ 
spendet laut Unternehmen trockener und rissi-
ger Haut mittels Ectoin Tiefenfeuchtigkeit. Die 
„Schrunden Akutpflege“ ist für die empfindliche 
Haut, auch bei Neurodermitis, geeignet und soll 
Entzündungen vorbeugen und die Haut reparie-
ren. Die „Haut- und Nageltinktur“ verspricht, 
den Nagel zu stärken sowie pilztötend zu wirken. 
Tel. 02306 940527, www.fusspunkt.de

2 INTENSIVE PFLEGE
Thalgo |  Die Fußcreme der „Cold Cream Marine“-
Serie verspricht, trockene und strapazierte Füße 
zu nähren, zu reparieren und zu schützen. Die 
Pflanze Centella asiatica soll den Reparaturpro-
zess fördern und bei Schwielen und Rissen hel-
fen. Sheabutter bewahrt vor dem Austrocknen. 
Die Textur zieht laut Anbieter schnell ein, und 
zwar ohne fettig zu sein. 

Tel. 05086 2920, www.thalgo-cosmetic.de      
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